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Herzlich Willkommen an der Universität Duisburg-Essen!

Liebe Erstsemesterinnen und Erstsemester,

herzlich willkommen an der Universität Duisburg-Essen! Dieser Wegweiser für das Fach 
Physik soll Euch den Einstieg in das Studium ein wenig erleichtern. In diesem Heft findet Ihr 
Informationen zu den Kursen, die Ihr belegen müsst und zu den Prüfungen, die Euch 
erwarten. Erste grundlegende Dinge des (Grund-) Studiums werden Euch in kurzer und 
prägnanter Weise erklärt, sodass im Studium eigentlich nichts mehr schief gehen kann. Auch 
wenn Ihr Euch am Anfang vielleicht etwas verloren vorkommt, so werdet Ihr schnell merken, 
dass Studieren gar nicht so schwer ist.
Eine Besonderheit in Eurem Semester ist, dass Ihr die letzten „Eurer Art" seid. Ab dem 
Wintersemester 2011/12 wird es keine Einschreibungen in die jetzt noch gültige 
Studienordnung 2003 mit dem „Staatsexamen“ mehr geben, stattdessen kommen die 
Bachelor/Master-Studienabschlüsse. Das Studium und die Veranstaltungen werden 
grundlegend neu strukturiert, auch wenn die Änderungen beim LGyGe-Studium nicht so 
stark sein werden wie z.B. beim LHRGe-Studiengang. 
Auch wenn die Zeiten an der Uni dadurch etwas unruhiger werden als üblich, wünschen wir 
Euch einen guten Start, alles Liebe und viel Erfolg beim Studium!
 
Eure 
Didaktik der Physik

Liebe Erstsemesterinnen und Erstsemester,

Sie wollen  lernen,  wie  Sie zukünftigen Generationen von Schülern und Schülerinnen Ihre 
eigene Freude und Neugierde an naturwissenschaftlichen Themen weiter vermitteln können. 
Eine sehr schöne, aber auch sehr anspruchsvolle Aufgabe, die erfordert, dass Sie selber nie – 
und „nie“ ist  eine  sehr  lange Zeit  -  Ihre Freude und jetzt  vorhandene Spannung  bei  der 
Beantwortung physikalischer Phänomene verlieren werden. Für Ihr Studium – d.h. für die 
schweren und die schönen Zeiten – wünsche ich Ihnen im Namen des gesamten Fachbereichs 
Physik  das  nötige  Durchhaltevermögen  und den „Spaß an der  Freude“,  wenn die  Köpfe 
rauchen bei  der Klärung von Phänomenen,  die der täglichen Erfahrung zu widersprechen 
scheinen. Bei all den aufkommenden mathematischen Schwierigkeiten stellen Sie sich immer 
das Leuchten in den Augen Ihrer zukünftigen Schüler vor, wenn Sie, physikalisch fundiert und 
didaktisch optimal vorbereitet, anschauliche Erklärungen liefern können. UND vergessen Sie 
bitte nie, dass Sie Studierende in einem der größten und jüngsten Fachbereiche der Physik in 
Deutschland sind, in dem Ihnen die Physiker vom Professor bis zum Diplomanden mit Rat 
und Tat zur Seite stehen werden. Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Anregungen!
Im Namen aller Kollegen

VIEL ERFOLG und viel Freude
Ihr Studiendekan
Prof. Dr. Andreas Wucher

3



Impressum

Didaktik der Physik 
Fakultät für Physik 
45117 Universität Duisburg-Essen

Titelbild: Linda Mickler

4



Inhaltsverzeichnis
WICHTIGE TERMINE..................................................................................................6

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN........................................................................................................... 6
ALLGEMEINE TERMINE............................................................................................................................ 6
PC-POOL................................................................................................................................................. 6
ERKLÄRUNG DER ABKÜRZUNGEN............................................................................................................ 7

STUDIENBERATUNG...................................................................................................8
FACHSCHAFT PHYSIK & TECHNIK.........................................................................8
EINSCHREIBEWESEN (STUDIERENDENSEKRETARIAT).................................8
RAUMNUMMERN..........................................................................................................9
WEITERE GEBÄUDE...................................................................................................10

HÖRSÄLE................................................................................................................................................ 10
DAS GRUNDSTUDIUM (PHYSIK)..............................................................................11

GESAMTÜBERSICHT GRUNDSTUDIUM PHYSIK......................................................................................... 12
KLAUSUREN UND ZWISCHENPRÜFUNG.............................................................13

KLAUSUREN............................................................................................................................................ 13
ZWISCHENPRÜFUNG PHYSIK................................................................................................................... 13

BLICK AUFS HAUPTSTUDIUM IM BEREICH PHYSIK.........................................14
LEHRAMT GY/GE................................................................................................................................. 14
LEHRAMT BK........................................................................................................................................ 14

STUDIENORDNUNG..................................................................................................15
LANDESPRÜFUNGSAMT............................................................................................15
ZWISCHENPRÜFUNGSAMT......................................................................................15
ALLGEMEINE INFORMATIONEN..........................................................................16

MENSA / CAFETERIA............................................................................................................................. 16
BIBLIOTHEKEN....................................................................................................................................... 16
WWW-ADRESSEN..................................................................................................................................... 17

MODULPLAN LGY/GE................................................................................................18
MODULPLAN LBK.......................................................................................................19
MÖGLICHER STUNDENPLAN.................................................................................20
NOTIZEN:......................................................................................................................21
LAGEPLAN....................................................................................................................23

5



Wichtige Termine

Informationsveranstaltungen
Da  eine  Ersteinschreibung  nur  zum  Wintersemester  möglich  ist,  gibt  es  keine  offizielle 
Informationsveranstaltung für das LGyGe/LBK-Lehramt.
Falls Ihr Fragen habt, kommt einfach zu der Informationsveranstaltung für LHRGe.

Physik (LHRGe)
Datum: Donnerstag, 31.03.2011 
Zeit: 09:00 – 10:00 Uhr
Raum: S05 T00 B42

In den Informationsveranstaltungen werden die Studienpläne sowie mögliche Veranstaltungen 
im kommenden Semester erläutert. Außerdem besteht die Möglichkeit, dass die Einteilung der 
Praktikumsgruppen  vorgenommen  wird.  Während  der  Informationsveranstaltungen  werden 
auch Fragen geklärt, die ggf. auftreten. 
Eine Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist also wichtig.

Allgemeine Termine
Zeiten / Fristen Sommersemester 2011 Wintersemester 

2011/ 12
   
Semesterbeginn 01.04.2011 01.10.2011
Semesterende 30.09.2011 31.03.2012
Vorlesungsbeginn 04.04.2011 10.10.2011
Vorlesungsende 15.07.2011 03.02.2012
Rückmeldungsfrist 03.01.-04.03.2011 04.07-02.09.2011
Pfingstferien 14.06.2011
Weihnachtsferien 23.12.2011-06.01.2012

PC-Pool

Die Didaktik der Physik stellt einen PC-Pool zur Verfügung. Das ist ein Computerraum, in 
dem  PCs  mit  Internetzugang  stehen.  Der  PC-Pool  der  Physikdidaktik  befindet  sich  in 
T03  R05  D79.  Um  diesen  Raum  nutzen  zu  können,  müsst  Ihr  vorher  beim 
Hochschulrechenzentrum (SH 309/Schützenbahn) eine Benutzer-Kennung beantragen. Dazu 
geht Ihr am besten persönlich während der Öffnungszeiten des Hochschulrechenzentrums 
dort hin. Mit der Benutzerkennung müsst ihr euch dort oder am Infoschalter ZIM in der 
roten Bibliothek eine Magnetkarte geben lassen. Dabei müsst ihr den Raum T03R05D79 (und 
bei Bedarf auch andere Computerräume an der Uni) nennen.
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Erklärung der Abkürzungen

C.11.17: Raumbezeichnungen Weststadttürme (siehe Raumnummern Seite 10) 

ES: Gebäude in der Ellernstraße (siehe weitere Gebäude Seite 10)

Gr bzw. L Gr steht für Grundschule bzw. Lehramt Grundschule, komplett heißt der Studiengang 
LGr: Lehramt für Grund-, Haupt- und Realschule und den entsprechenden Jahrgangsstufen der 
Gesamtschule; Schwerpunkt Grundschule.

GyGe bzw. L GyGe bedeutet Gymnasium und Gesamtschule bzw. Lehramt Gymnasium und 
Gesamtschule.

HD: Gebäude in der Henri-Dunant-Straße (siehe weitere Gebäude Seite 10)

HRGe bzw. L HRGe steht für Haupt-, Real- und Gesamtschule bzw. Lehramt Haupt-, Real- 
und Gesamtschule, komplett heißt der Studiengang LHRGe: Lehramt für Grund-, Haupt- und 
Realschule und den entsprechenden Jahrgangsstufen der Gesamtschule; Schwerpunkt Haupt-, 
Real- und Gesamschule
Lb bzw. LB: Lernbereich

L GHRGe bedeutet: Lehramt Grund-, Haupt-, Real- und Gesamtschule

NW/NaWi/NatWiss: Naturwissenschaften

P: Pflichtveranstaltung

SA, SL, SM, SH, SE: Gebäude in der Schützenbahn (siehe weitere Gebäude Seite 10)

SP: Schwerpunkt

SS/SoSe: Sommersemester

SWS: Semesterwochenstunden

T03 R06 D10: Raumbezeichnungen (siehe Raumnummern Seite 9)

WP: Wahlpflichtveranstaltung

WS/WiSe: Wintersemester
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Studienberatung

Wenn  Ihr  allgemeine  Fragen  rund  um  das  Studium  habt  oder  Unterstützung  bei 
Schwierigkeiten  mit  dem  Studium  braucht,  könnt  Ihr  zur  Studienberatung gehen.  Die 
zentrale Studienberatung befindet sich in T02 S00 L12.

Wenn Ihr jedoch Fragen zu den einzelnen Fächern habt, ist es ratsam zu den Beratern der 
Fakultäten zu gehen. Diese kennen sich im jeweiligen Teilgebiet viel besser aus und wissen 
meistens Rat.

Studienberatung Physik
Thomas Kersting
T03 R06 D02 (Sprechstunde: Donnerstag 10:30 Uhr)
www.uni-due.de/didaktik_der_physik/studium.shtml

Fachschaft Physik & Technik
Sprechstunde siehe: www.fachschaft-physik-technik.de
Email: fs.physik-technik@uni-due.de
Fachschaftsraum V15 S02 C09

Einschreibungswesen (vormals Studierendensekretariat)

Das Einschreibungswesen befindet sich in T03 R00.
Vor  dem  Einschreibungswesen  stehen  die  SB-Terminals,  an  denen  man  Studien-
bescheinigungen ausdrucken, sich zurückmelden und den Semesterbeitrag bezahlen kann. All 
dies ist auch online möglich 
(  http://www.uni-due.de/einschreibungs_pruefungswesen/index.shtm  )  
Das Einschreibungswesen ist zuständig für:
- Einschreibung (Immatrikulation)
- Rückmeldung / Beurlaubung
- Studiengangsänderung
- Adressänderung
- Exmatrikulation
- Information / Beratung
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Raumnummern

Die Raumnummern bestehen aus 9 Zeichen, welche in 3 Blöcke gegliedert sind, ein Beispiel 
ist:  T03 R06 D10.
Der erste Block (T03…) steht für das Gebäude, der zweite (…R06…) für die Etage und der 
dritte (…D10) für den Gang und den Raum. 
Die Buchstaben des ersten Blocks stehen für die Farben (T = Tannengrün, S = Sonnengelb, 
R = Rosenrot, V = Veilchenblau) der Streifen an den Gebäuden von außen.
Aber verlasst Euch nicht nur auf die Farben! Manchmal gibt es Verwirrungen z.B. ist der 
Eingang S03 (gelb) derselbe wie T03 (grün). 

Die Ziffern im ersten Block (T03...) kennzeichnet den Eingang, vom Campus aus betrachtet. 
Die Eingänge sind im Uhrzeigersinn durchnummeriert.  Ihr könnt auch einfach die Türme 
zählen.  Fangt  bei  der  Mensa  an  und  zählt  dann  durch,  wobei  Ihr  nur  ungerade  Zahlen 
benutzen dürft. So kommt Ihr immer genau dahin, wo hin Ihr wollt.

Der zweite Block (…R06…) steht für die Etage, wobei der Buchstabe wieder für die oben 
genannten Farben steht. Doch diesmal sollt Ihr nicht die Gebäudefarbe suchen, sondern die 
Aufzugsfarbe, bzw. die Innenfarbe der Gänge. Dies ist allerdings nicht wirklich nötig, da über 
vielen Aufzügen eine Etagenangabe steht, auf die man genauso gut schauen kann. Außerdem 
haben sich auch hier bei der Farbgebung Fehler eingeschlichen. Die Ziffern stehen hierbei für 
die Etage in der sich der gesuchte Raum befindet.

In dem dritten Block (…D10) geht es um den Flur und den  Raum.  Wenn Ihr aus dem 
Aufzug ausgestiegen seid, schaut Euch nach den Kennzeichnungen der Flure um. (Große 
schwarze Buchstaben auf weißen Tafeln.)  Der  Buchstabe  im dritten Block gibt  Euch an, 
welchen dieser Flure Ihr betreten müsst. Die Nummer sagt Euch dann, in welchen Raum Ihr 
gehen müsst.

! Also verlasst Euch nicht auf die Farben, sondern geht nach den Nummern!

Das hört sich im ersten Augenblick komplizierter an als es eigentlich ist. 

Beispiel: T03 R06 D10
Eingang Etage Raum

T03 R06 D10

Tannengrünes Gebäude (bzw. zweiter Turm beim Durchzählen); mit dem roten Aufzug in die 
sechste Etage; D Gang; Raum Nummer 10.
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Weitere Gebäude

Des Weiteren gibt es Gebäude außerhalb des Campusgeländes:
(Diese Gebäude sind vor allem für die Chemie, die Mathematik und den Sport wichtig.)

Schützenbahn 70:
SA = Schützenbahn Altbau
SE = Schützenbahn Elektrotechnik
SH = Schützenbahn Hochhaus (HRZ)
SL = Schützenbahn Laborgebäude
SM = Schützenbahn Maschinenbau

Die Schützenbahn ist gut zu Fuß zu erreichen und befindet sich in der Nähe des Rheinischen 
Platzes bzw. des Viehofer Platzes. Die Gehzeit vom Campus beträgt ca. 15 Minuten.

Henri-Dunant-Str.:
HD
Die Henri-Dunant-Str. ist gut mit dem Bus der Linie 145 zu erreichen. Die Buslinie hält am 
Berliner Platz, am Rheinischen Platz und am Viehofer Platz, je nachdem wo Ihr Euch gerade 
aufhaltet.

Gladbecker Str. 180
Sportgebäude

Ellernstr. 31
ES = Sport

Weststadttürme (Berliner Platz)
Das  System  in  den  Weststadttürmen  ist  ähnlich  dem  System  auf  dem  Campus 
Universitätsstraße. Es gibt drei Türme (A, B, C) die den jeweiligen Eingang repräsentieren. 
Die Etage wird an 2.Stelle angegeben und die Raumnummer befindet sich am Ende. 

Beispiel: C.11.17 (Turm C, 11. Obergeschoss, Raum 17) 

Hörsäle
Die Hörsäle befinden sich in S04, das ist das Audimax (das Gebäude S04 befindet sich auf 
dem  nördlichen  Parkplatz),  in  S05  im  Erdgeschoss (Hörsaalzentrum)  und  in  R11  im 
Erdgeschoss. Alle übrigen Räume sind Seminarräume, Büros oder sonstige Räumlichkeiten.

10



Das Grundstudium (Physik)

Das Grundstudium im Fach Physik besteht aus vier Modulen

Modul 1 Modul 2 Modul 3 Modul 4
Grundlagen der 
Physik 1

Grundlagen der 
Physik 2

Grundlagen der 
Physik 3

Lehren als Beruf

8 SWS 9 SWS 10 SWS 2 SWS

Modul 1: Grundlagen der Physik 1

Das  Modul  1  umfasst  8  Semesterwochenstunden,  alle  Veranstaltungen  sind  Pflicht-
veranstaltungen. Die Vorlesungen finden im Wintersemester statt. Die zugehörigen Praktika 
beginnen erst im darauf folgenden Sommersemester.

Modul 2: Grundlagen der Physik 2

Der  Umfang  des  Moduls  2  beträgt  9  Semesterwochenstunden,  auch  hier  sind  alles 
Pflichtveranstaltungen. Die Vorlesungen finden im Sommersemester statt.

Modul 3: Grundlagen der Physik 3

Das Modul 3a wird im Winter- und das Modul 3b im Sommersemester angeboten.
Insgesamt umfasst dieses Modul 10 Semesterwochenstunden.

Modul 4: Lehren als Beruf

Zusätzlich zu den drei ersten Modulen müsst Ihr im Grundstudium im Rahmen des Moduls 4 
die Vorlesung „Einführung in die Didaktik der Physik“ besuchen. Diese Vorlesung findet im 
Wintersemester statt und hat einen Umfang von 2 SWS. 
Das Modul 4 ist fächerübergreifend angelegt. Das heißt, dass Ihr auch in eurem anderen Fach 
(Mathe, Deutsch, etc.) und in ESL eine Didaktik Veranstaltung besuchen müsst, die jeweils 2 
SWS beträgt. Das Modul kann dort allerdings anders heißen. In ESL jedoch, heißt es ebenfalls  
„Lehren  als  Beruf“  (Modul  2).  Ihr  müsst  dort  am  besten  zuerst  die  Veranstaltung 
„Einführung in die Allgemeine Didaktik“ besuchen.
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Gesamtübersicht Grundstudium Physik
Grundstudium Physik

Modul 1: Grundlagen der Physik 1
Semester Veranstaltung P / WP Umfang 

(SWS)
1. Grundlagen der Physik 1 mit Übung P 7
2. Experimentalpraktikum 1 (SS) P 1

Modul 2: Grundlagen der Physik 2
Semester Veranstaltung P / WP Umfang 

(SWS)
2. Grundlagen der Physik 2 mit Übung P 7
3. Experimentalpraktikum 2 P 2

Modul 3: Grundlagen der Physik 3
Semester Veranstaltung P / WP Umfang 

(SWS)
3. Grundlagen der Physik 3a mit Übung P 5
4. Experimentalpraktikum 3 P 1
4. Grundlagen der Physik 3b mit Übung P 4

Modul 4: Lehren als Beruf
Semester Veranstaltung P / WP Umfang 

(SWS)
Einführung in die Didaktik der Physik P 2
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Klausuren und Zwischenprüfung

Physik

Klausuren
In  der  Regel  gilt,  dass  am Ende  des  Semesters  die  Klausuren  anstehen.  Gerade  in  den 
Grundlagenvorlesungen lassen einige Dozenten allerdings zwei Klausuren in einem Semester 
schreiben,  so dass man eine Klausur etwa in der Mitte des Semesters schreibt,  die andere 
gegen Ende des Semesters.

In Modul 4 kann auch eine Klausur geschrieben werden.

Welche Art der Leistung der Studierende für einen Leistungsnachweis erbringen 
muss, entscheidet der Dozent.  

Zwischenprüfung Physik
Um an der  Zwischenprüfung  teilnehmen zu können,  müsst  Ihr  vorher  einen  Antrag  auf 
Zulassung zur Zwischenprüfung ausfüllen. Dieser Antrag ist  zwei Wochen vor der ersten 
Prüfung auszufüllen und im Zwischenprüfungsamt abzugeben. 
(V15 R00 G17, Frau Kreimann).
Die Zwischenprüfung besteht aus zwei mündlichen Prüfungen in den Prüfungsfächern: 
1. Grundlagen der Physik 1-3, 
2. Experimentalpraktikum 1-3.  
Die Prüfung gilt als bestanden, wenn die Leistung den Anforderungen genügt, d.h. wenn die 
Prüfungsleistung mindestens mit „ausreichend“ (4,0) bewertet wurde.
Wenn Ihr die Zwischenprüfung nicht schafft, habt Ihr die Möglichkeit diese zu wiederholen. 
Ihr  müsst  jedoch  nur  die  Teile  wiederholen,  die  Ihr  nicht  bestanden  habt.  Nach  drei 
Fehlversuchen gilt die Prüfung als endgültig nicht bestanden.
Nach bestandener  Zwischenprüfung bekommt Ihr ein Zeugnis,  auf welchem die Leistung 
dokumentiert wird. Das Zeugnis enthält die einzelnen Fachnoten und eine Gesamtnote. Um 
das Zeugnis ausgehändigt zu bekommen, müsst Ihr die erfolgreiche Teilnahme an Modul 4 
nachweisen (Scheine).
Weitere Informationen zur Zwischenprüfung erhaltet Ihr aus der Zwischenprüfungsordnung, 
die Ihr im Internet einsehen könnt.
http://www.uni-due.de/didaktik_der_physik/LGyGe
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Blick aufs Hauptstudium im Bereich Physik

Lehramt Gy/Ge
Ihr  habt  das Hauptstudium erreicht,  wenn Ihr die Zwischenprüfung bestanden habt.  Das 
Hauptstudium ist wie das Grundstudium in Module gegliedert. Hier gibt es die Module 5 – 9 
und zusätzlich ein Schulpraktikum.
Hier eine kurze Übersicht über die Module:
Modul 5: Theoretische Physik (8 SWS)
Modul 6: Moderne Physik (6 SWS)
Modul 7: Didaktik der Physik (6 SWS)
Modul 8: Physik im Kontext (8 SWS)
Modul 9: Methoden und Anwendungen der Physik (9 SWS)
Schulpraktikum: 4 Wochen plus vor- und nachbereitende Veranstaltungen

Modul 5 Modul 6 Modul 7 Modul 8 Modul 9 Schul-
praktikum

Theoretische 
Physik

Moderne 
Physik

Didaktik der 
Physik

Physik im 
Kontext

Methoden 
und 
Anwendunge
n der Physik

8 SWS 6 SWS 6 SWS 8 SWS 9 SWS 4 Wochen 

Lehramt BK
Ihr  habt  das Hauptstudium erreicht,  wenn Ihr die Zwischenprüfung bestanden habt.  Das 
Hauptstudium ist wie das Grundstudium in Module gegliedert. Hier gibt es die Module 5 – 8 
und zusätzlich ein Schulpraktikum.
Hier eine kurze Übersicht über die Module:
Modul 5: Moderne Physik (8 SWS)
Modul 6: Didaktik der Physik (6 SWS)
Modul 7: Physik im Kontext (8 SWS)
Modul 8: Methoden und Anwendungen der Physik (9 SWS)
Schulpraktikum: 4 Wochen plus vor- und nachbereitende Veranstaltungen

Modul 5 Modul 6 Modul 7 Modul 8 Schul-
praktikum

Moderne 
Physik

Didaktik der 
Physik

Physik im 
Kontext

Methoden 
und 

Anwendung
en der 
Physik

8 SWS 6 SWS 8 SWS 9 SWS 4 Wochen 
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Studienordnung

Die Studienordnung, die für Euch maßgeblich ist, ist die Lehramtsprüfungsordnung (LPO) 
vom 27. März 2003. Diese wird auch als die „neue LPO“ bezeichnet. 
In der Studienordnung steht alles, was Ihr über das Studium, die Prüfungen und das erste 
Staatsexamen wissen müsst.
Da die einzelnen Fachbereiche nicht ausführlich in der LPO vertreten sind, gibt es zusätzlich 
Studienordnungen für die einzelnen Fächer. Diese bauen auf die Lehramtsprüfungsordnung 
auf. Es ist ratsam, sich diese Studienordnungen frühzeitig zu besorgen und durchzulesen. 
Die LPO ist herunter zu laden unter: 
http://www.uni-due.de/zentralverwaltung/bereinigte_sammlung_ordnung.shtml

Die Studienordnung für das Fach Physik findet Ihr unter: 
http://www.uni-due.de/didaktik_der_physik/LGyGe
Hier findet Ihr auch die Zwischenprüfungsordnung dieses Fachbereiches, die es zusätzlich zu 
den Studienordnungen gibt.

Landesprüfungsamt

Geschäftsstelle Essen
Campus Essen
Gebäude V15 R02
Tel.: 0201/ 183 - 7321 
Beratungssprechstunden: Mo 10.00 – 12.00 Uhr

          Do 12.00 – 14.00 Uhr
E-Mail: pruefungsamt1e@pa.nrw.de
www.lpa.uni-due.de

Zwischenprüfungsamt

Frau Kreimann
V15 R00 G17
0201 / 183 – 2481
Mo 13.00 – 15.00 Uhr; Di – Do 9.00-12.00 Uhr 
www.uni-due.de/zentrales_pruefungsamt/kreimann.ute.shtml
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Allgemeine Informationen

Mensa / Cafeteria
Es gibt eine Mensa hier an der Uni Essen, diese befindet sich in T01.
Die  Mensa  hat  täglich  von  11.15  bis  14.15  Uhr  geöffnet.  Vor  der  Mensa  stehen  an der 
Informationstafel  die  Gerichte,  die  es  an  dem jeweiligen  Tag  gibt.  Es  gibt  meistens  drei 
verschiedene Gerichte, wovon immer eines vegetarisch ist. Zusätzlich gibt es ein Restaurant, 
dieses befindet sich auch in der Mensa. Im Restaurant sind die Gerichte etwas teurer, dafür 
aber meist reichhaltiger und schmackhafter als in der Mensa. In der Mensa und im Restaurant  
müsst Ihr mit eurer Mensakarte (Studierendenausweis) bezahlen. Dafür solltet Ihr diese erst 
aufladen.  Das  Aufladen  könnt  Ihr  an  den  Ladestationen  vor  der  Mensa  oder  an  der 
Cafeteriakasse vornehmen. Bitte nicht in der Mensa, denn das gibt nur Ärger.
Wenn  Ihr  nicht  mit  der  Karte  zahlt,  werden  die  Gerichte  für  Euch  teurer,  da  Ihr  den 
Gästepreis zahlen müsst.

Es gibt an der Uni  drei Cafeterien. Die eine befindet sich im gleichen Gebäude wie die 
Mensa (Cafe Giallo), also in T01, die andere befindet sich in R12 (Cafe Rosso). Eine weitere 
Cafeteria könnt ihr an der Schützenbahn finden (CaSchü).
Das Cafe Giallo hat Mo - Do von 7.30 – 19.00 Uhr und Fr von 7.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Das Cafe Rosso in R12 hat die gleichen Öffnungszeiten wie Cafe Giallo. 
Das CaSchü hat Mo - Do von 7.45 – 15 Uhr und Fr von 7.45 – 14.30 Uhr geöffnet, wobei es  
jeden Tag von 10.30 – 11 Uhr geschlossen hat.
Während der Semesterferien sind die Öffnungszeiten verkürzt.
Auch hier empfiehlt es sich, mit dem Studierendenausweis zu bezahlen, da die Gerichte dann 
günstiger sind.

Bibliotheken
Die Bibliotheken der  Universität  Essen sind  in verschiedene  Fachbereiche  gegliedert  und 
befinden sich an unterschiedlichen Standorten.

Fachbereich Standort Öffnungszeit

Geistes- und Gesell-
schaftswissenschaften R09 - R11 Erdgeschoss Mo. - Fr.: 8:00 - 22:00 Uhr 

Sa.: 10:00 - 18:00 Uhr

Mathematik/
Naturwissenschaften/
Technik

V15 S01 C19 Mo. - Fr.: 8:00 - 22:00 Uhr
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www-Adressen

Homepage Uni Duisburg-Essen www.uni-duisburg-essen.de bzw. www.uni-due.de
Universitätsbibliothek www.uni-due.de/ub/
Hochschulrechenzentrum www.uni-due.de/zim/index.php
Praktikumsbüro www.uni-duisburg-essen.de/zlb/pfl/index.php
Personensuche an der Uni www.uni-due.de/suche
AG-Lehramt www.ag-lehramt.de
Didaktik Physik http://www.uni-

due.de/physik/fbphysik/Abteilungen/Didaktik_Physik/i
ndex.html

Didaktik Biologie www.uni-due.de/biologiedidaktik/
Didaktik Chemie http://www.uni-due.de/chemiedidaktik
Didaktik Technik www.tud.uni-duisburg-essen.de/
Vorlesungsverzeichnis im LSF www.lsf.uni-due.de
Landesprüfungsamt für Erste Staats-
prüfungen für Lehrämter an Schulen www.lpa.uni-due.de

Didaktisches Grundlagenfach Deutsch www.dgd.uni-due.de
Studienberatung, allgemein www.uni-duisburg-essen.de/abz/
Prüfungsordnungen http://www.uni-

due.de/didaktik_der_physik/studium.shtml
LehramtsWiki www.uni-due.de/zlb/wiki/index.php/Hauptseite
Fachschaft Physik & Technik www.fachschaft-physik-technik.de
Studentenwerk studentenwerk.essen-duisburg.de
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1. Semester
Modul 1:

Grundlagen der Physik 1
8 SWS

LN

Vorkurs Oberstufenphysik
(vor Studienbeginn)

2. Semester
Modul 2:

Grundlagen der Physik 2
9 SWS 

LN

3. Semester

4. Semester

Modul 3:
Grundlagen der Physik 3

10 SWS
LN

Modul 4:
Lehren als Beruf
(anteilig 2 SWS)

6 SWS

Zwischenprüfung

5. Semester

6. Semester

7. Semester

8. Semester

Modul 5:
Theoretische Physik

8SWS
LN

Modul 9:
Methoden und 

Anwendungen der Physik
9 SWS

Modul 6:
Moderne Physik

6 SWS
LN

Modul 7
Didaktik der Physik

6 SWS
LN

Modul 8:
Physik im Kontext

8 SWS 
LN

Schulpraktikum
LN

Examensarbeit

9. Semester Staatsexamen
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1. Semester
Modul 1:

Grundlagen der Physik 1
8 SWS

LN

Vorkurs Oberstufenphysik
(vor Studienbeginn)

2. Semester
Modul 2:

Grundlagen der Physik 2
9 SWS 

LN

3. Semester

4. Semester

Modul 3:
Grundlagen der Physik 3

10 SWS
LN

Modul 4:
Lehren als Beruf
(anteilig 2 SWS)

6 SWS

Zwischenprüfung

5. Semester

6. Semester

7. Semester

8. Semester

Modul 5:
Moderne Physik

8 SWS
LN

Modul 6:
Didaktik der Physik

6 SWS
LN

Modul 7
Physik im Kontext

8 SWS 
LN

Modul 8:
Methoden und 

Anwendungen der 
Physik
9 SWS

Schulpraktikum
LN

  Examensarbeit

9. Semester Staatsexamen
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8 - 10

S04 T01 A01
ESL B

Modul 1.2

S05 T00 B42
Grundlagen der 

Physik II
08:15-10:00 Uhr

Modul 2

S04 T01 A01 
ESL E

Modul 2.3

S05 T00 B42
Grundlagen 
der Physik II

8:15 – 11:00 Uhr

    Modul 2

10 – 12

12 - 14

S04 T01 A01
              ESL A

                       Modul 1.1

S05 T00 B08
ESL F

                        Modul 2.4
oder   

R11 T03 C84                    
    Orientierungs-

veranstaltung
BK        

                         Modul 2.1

T03 R05 D-Gang
Experimental-

praktikum

(13.00-17.00 Uhr)

                         
                           

                            Modul 1 

R09 T05 D33
Orientierungs-

veranstaltung GHR/ 
GyGe

                       
                         Modul 2.1

14 - 16

S05 T05 B93
     Übungen zu Grund-
      lagen der Physik II

                            Modul 2

16 - 18

S04 T01 A01
ESL D

Modul 1.4

18-20 S04 T01 A01
              ESL C
                         Modul 1.3 
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Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der 
Sparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre finanzielle Situation und 
entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.sparkasse-essen.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

Jetzt Finanz-Check

machen!

standard.indd   1 07.01.2011   11:20:27
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